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Écrasez l'infâme!

Einzelhandel hofft auf sinkende Temperaturen
André Tautenhahn · Monday, December 5th, 2011

Wie jedes Jahr klafft eine große Lücke zwischen Anspruch und Wirklichkeit. Vor Weihnachten
werden traditionell die größten Umsätze im Einzelhandel verbucht. Doch sie erreichen einmal
mehr nicht die Erwartungen. Der Einzelhandelsverband legt sich dabei die Begründungen passend
zur Wetterlage zurecht. Dieses Jahr heißt es:

Bei Winterbekleidung und Wintersportartikeln hoffen die Händler allerdings noch
auf sinkende Temperaturen und Schneefall. Denn erfahrungsgemäß werden warme
Jacken und Mützen erst bei Frost und Schnee gekauft.

Quelle: HDE

Ich kann mich noch gut an letztes Jahr erinnern, als der Winter uns deutschlandweit fest im Griff
hatte, überall Schnee lag und die Temperaturen im Keller waren. Damals begründeten die
Einzelhändler ihre schwachen Umsätze auch mit dem Wetter.

„Eis und Schnee haben das Geschäft zu Wochenbeginn leicht einfrieren lassen.„

Quelle: HDE (19.12.2010)

Noch ein, zwei Wochen und die Einzelhändler hoffen auf die berühmten Spätkäufer und nach drei
Wochen wird dann bestimmt das Einlösen von Gutscheinen sowie zahlreiche Umtauschwillige das
Geschäft beleben. Erst im Februar wird aber verlässlich klar sein, dass auch dieses
Weihnachtsgeschäft genauso beschissen gelaufen ist, wie all die Jahre zuvor. Noch immer
bewegen sich die Umsätze im Einzelhandel unter dem Niveau von 2005.
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2

TauBlog - 2 / 3 - 29.03.2024

Die Lohnentwicklung zeigt ebenfalls deutlich, dass eine relevante Massenkaufkraft gar nicht zur
Verfügung steht, weil die Löhne, aber auch Renten seit über zehn Jahren stagnieren bzw. real
(inflationsbereinigt) zurückgehen. Es sei denn, die Verbraucher verschulden sich, um deutlich
mehr zu konsumieren.

Für Bundeswirtschaftsminister Philipp Rösler sind diese Zahlen natürlich immer noch ein Beleg
für eine breit angelegte und auch gefestigte Binnenkonjunktur.

“Sie gründet sich mittlerweile auch auf eine wachsende Nachfrage der Verbraucher
nach Konsumgütern. Die deutsche Wirtschaft verfügt damit über gute
Voraussetzungen, die weltwirtschaftliche Flaute im Winterhalbjahr gut zu meistern.
Eine notwendige Voraussetzung sind allerdings wirksame Maßnahmen zur
Stabilisierung des Euro. Dazu zählen besonders schärfere Sanktionsmechanismen
gegen Schuldenstaaten, wie sie derzeit diskutiert werden.”
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